
Botschaft/Ambassade Madrid:
Embajada de Suiza
C/ Núñez de Balboa, 35 - 7°,
28001 Madrid
Tel.: 914363960 Fax: 914363980
E-Mail: vertretung@mad.rep.admin.ch
www.eda.admin.ch/madrid
www.lazossuizos.com

Generalkonsulat, Barcelona:
Consulado General de Suiza
Gran Vía Carlos III, 94 - 7°
08020 Barcelona
Telefon: 934090650 Fax: 934906598
E-Mail: vertretung@bar.rep.admin.ch
www.eda.admin.ch/barcelona

Botschaft/Ambassade Lissabon:
Embaixada da Suíça
Travessa do Jardim, 17
1350-185 Lisboa
Tel: 213 944 090, Fax: 213 955 945,
E-Mail: Vertretung@lis.rep.admin.ch
www.eda.admin.ch/lisbon

Schweizervereine Spanien:
Sociedad Suiza Barcelona
Präsidentin: Silvia Flury, Tel. 620214175
<silviaflury@gmail.com>

Sociedad Suiza de Beneficencia
Präs.: Jorge Schiffer, Sevilla, Tel. 954097342
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Asoc. Antiguos Alumnos Escuela Sui-
za Barcelona Präs.: Xavier Pons-Formosa
<xavier.pons-formosa@telefonica.net>

Soc. Helvetica de Benficiencia
Präs.: Hanspeter Schori, Tel. 934140624
<hpschori@maquinariasuiza.com>

Club Suizo Balear, Mallorca
Präsident: Ruedi Häusermann,
Tel. 971655616, <sirud@bluemail>

Club Suizo Costa Blanca
Präs.: Philipp Novak, Tel.965785802
<phnovak@clubsuizo.info>

L’Amicale de la Colline
Präs.: Jean-Paul Räss, Tel. 966718538
<raess_jean_paul@hotmail.fr>

Club Suizo Costa del Sol, Malaga
Präsident. Max Graber, Torre del Mar
Tel. 952030577, <magrab@terra.es>

Club Suizo Gran Canaria
Präs.: Walter Schweizer, Tel. 928151429
<w.schweizer@terra.es>

www.ibiza-schweizertreff.ch
Simone Steiner, Tel: 971335944
E-Mail: info@ibiza-schweizertreff.ch

Club Suizo de Rojales, Rojales
Präsidentin: Nicole Ammann

Tel. 966194704. <info@shenxing.nl>

Asociación Helvetia, Madrid
Präsident: Heinz Dürst, Tel. 916610872
info@clubsuizomadrid.org

Asoc. Suiza de Beneficencia, Madrid
Präs.: Norbert Niederberger, Tel. 916200
533, <nniederberger@teleline.es>

Asoc. de Damas Suizas, Madrid
Präs.: Brigt Stürm, Tel. 916236796
<germanbrigit@wanadoo.es>

Asoc. Economica Hispano-Suiza
Präs.: Michele Pedrocchi, Barcelona
<aehs@aehs.info>

Schulen: Escuela Suiza de Barcelona
Präs.: Leopoldo Bertschi, Fax:
932096965 <info@escuelasuizabcn.es>

Asoc. Colegio Suizo de Madrid
Präs.: Marco Athos Rizzi, Tel. 916505818
<secretaria@colegiosuizomadrid.com>

Portugal: Société Suisse de Lisbonne
Präsident: Gregor Zemp, Tel. 964592495
<info@clubsuisse-pt.com>

Club Suisse de Porto
Präsidentin: Doris Kunz, Tel.229967923
<clubsuisseporto@gmail.com>

Camara de Comércio e Indústria Suíça
em Portugal, Präs.: Miguel Cardoso Peres
Tel. 213143181, <info@camsuica.com>

Soc. Suisse de Bienfaisance de Lisboa:
Präs.: Vincent Ruesch,<vor@netcabo.pt>

Auslandschweizerräte Spanien:
Rita Strassmann, Vinalopo Mitja 36 Ap 169
03750 Pedreguer, rita.str@telefonica.net

Dr. André Bolliger, Cortijo Cuesta de la Cal-
dera s/n, 18711 Rambla del Agua-Rubite
Tel: 958349345,Fax 958 349 097
abolliger@swisspsy.net,www.swisspsy.net

Audrey Ruchet Bach, Tallers 35 1-1
08001 Barcelona, Tel. 672 451 161
<audreyybach@yahoo.fr>

Dr. Adrian Beer, Av. Dr. Severo Ochoa, 29
- Ático, 28100 Alcobendas (Madrid)
Tel: 914905930,<drabeeraso@gmail.com>

Auslandschweizerrat Portugal:
Bruno W. Lehmann
Estoril, Portugal
<bruno.lehmann1@gmail.com>

Regionalredaktion/rédaction regionale:
Josef Jost, Castillo de Sta. Clara, C/ del
Ingles 11, Apt. 607, 29620 Torremolinos
Tel: 952378500, <seppjost@gmail.com>

EDITORIAL

Aufruf an die Schweizervereine
Die Redaktion möchte die Schweizervereine in Spanien, Portugal und

Andorra ermuntern, Berichte über ihre Aktivitäten, interessante An-

lässe und Termine der Schweizer Revue zur Veröffentlichung zuzustel-

len. Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie die Regionalredaktion:

seppjost@gmail.com (Adresse und nächste Einsendetermine unten-

stehend)
JOSEF JOST

Die Einladung des Schweizer
Botschafters Jean-Philippe Tis-
sière in Galicien ist auf grosse
Begeisterung gestossen. Das
Treffen mit einem Cocktail fand
am 11. November in einem be-
deutenden Hause, dem Parador
“Hostal dos Reyes Catolicos” in
Santiago de Compostella statt.
Trotz heftigem Regen fanden

sich über 100 Schweizer/innen
zu regem Austausch ein und
freuten sich, den Botschafter
und den begleitenden Minister
Kurt Kunz kennen zu lernen.
Viele der Besucher sind schon
lange in Spanien ansässig und
durften zum ersten Mal ein
solch spektakulären Ereignis er-
leben. URSULA LOPEZ

Botschafterbesuch in Santiago di Compostella

Galicien-Schweizer mit Botschafter Jean-Philippe Tissière (Mitte)

Schweizerische Botschaft in Spanien -
Schweizerklub Costa del Sol:
Informationsabend in Torremolinos
Die Schweizerische Botschaft in Spanien und der Schweizerclub Co-
sta del Sol laden alle Schweizer/innen in der Gegend von Málaga
herzlich zu folgender Informationsveranstaltung ein:

Datum: 18. Mai 2010, 17.00 bis ca. 19.30 Uhr
Ort: Hotel Bajondillo, Paseo Marítimo s/n,

29620 Torremolinos (Málaga)
(www.bajondillo.com)

Titel Hauptvortrag: Verschiedene Aspekte der Krankenversiche-
rung für Auslandschweizer/innen – Versicherung, Leistungen im
Ausland und in der Schweiz, Rückerstattung von Auslagen

Hauptredner: Herr Xavier Rossmanith vom Eidgenössischen Depar-
tement des Innern EDI, Bundesamt für Sozialversicherungen BSV

Weitere Informationen: Nach dem Hauptvortrag informiert die
Schweizerische Botschaft über die per 1. März 2010 erfolgte Einfüh-
rung des biometrischen Passes 10 und die Konsequenzen bei der Be-
antragung eines neuen Schweizerpasses und der Schweizerklub Co-
sta del Sol über Aktivitäten des Klubs.

Anschliessend offerieren die Veranstalter einen „Vino Español“. Ge-
legenheit zum gemütlichen Zusammensein und Informationsaustausch.

Personen, welche anschliessend gemeinsam mit Vertretern des
Klubs und der Botschaft das Abendessen einnehmen möchten, ha-
ben die Gelegenheit dies auf eigene Kosten zu tun. Der Schweizer-
klub Costa del Sol nimmt gerne Anmeldungen entgegen.

Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme so rasch wie möglich jedoch
bis spätestens 7. Mai 2010 an:

Frau Carmen Fischer, Sekretärin Club Suizo
Telefon: 95 293 90 68 (11h und 18h)
Mobiltelefon: 678 741 728
E-Mail: carmen@productosnaturales.info
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Die Schweizer Exportmarke MI-
NERGIE® ist das Qualitätslabel,
welches optimalen Komfort bei
geringem Energieverbrauch gar-
antiert. Schon mehr als 2500 Ge-
bäude - sowohl Neubauten als
auch Modernisierungen - wurden
bisher nach dem MINERGIE®-
Standard in der Schweiz zertifi-
ziert. Alle Gebäudekategorien
von Wohnbauten über Büroge-
bäude und Schulhäuser bis zu
Industriehallen können nach
MINERGIE® realisiert werden.

Der Erfolg von Minergie führt
momentan zu einer starken Nach-
frage in Ländern der ganzen Welt.
Der Baustandard verlangt eine
rigorose thermische Isolation
der Gebäudehülle sowie eine ho-
he Energieef?zienz im Betrieb.
Seine Anwendung in Spanien
könnte den Energiebedarf für
den Betrieb von Gebäuden um
80% senken.

Der in Barcelona wohnhafte
Schweizer Architekt Daniel Tig-
ges ist spezialisiert auf nachhal-
tiges Bauen. Er bereitet das Ter-
rain vor für die Anwendung des
Standards in Spanien. Die Marke
Minergie ist einer der drei am
meisten angewandten Standards
in der Welt. Die hohe Nachfrage
und der Erfolg dieser Marke für
umweltgerechtes Bauen grün-
den in ihrer Flexibilität, einfa-
chen Anwendung und im hohen
Komfort der Innenräume.

Der Zeitpunkt könnte nicht
besser sein, Verminderung von
CO2 ist das Schlagwort schlecht-
hin. Das Interesse an der Nach-
haltigkeit in Spanien hat deut-
lich zugenommen, hingegen
sind Fachexperten rar. Die Kunst
des Bauens ist weiter als die heu-
te noch immer angewendeten
herkömmlichen Konzepte und
Materialien. Niemand würde im

spanischen Bausektor erforder-
lich. Auslandschweizer mit spa-
nischem Wohnsitz könnten für
den Minergiestandard in Spa-
nien eine Vorreiterrolle spielen.

D. Tigges lebt und arbeitet als
selbständiger Architekt in Basel
und Barcelona, fokussiert auf
zeitgenössische Wohnarchitek-
tur. Er forscht an der Universitat
Politècnica de Catalunya in Bar-
celona, in Zusammenarbeit mit
dem technischen Büro Minergie
in der Schweiz über die notwen-
digen Anpassungen des Stan-
dards für den Einsatz in den wär-
meren Gebieten von Spanien.
www.tiggesarchitekt.ch
www.minergie.com

MINERGIE®, umweltgerechtes Bauen in Spanien
Mehr Lebensqualität, tiefer Energieverbrauch

Winter ohne Man-
tel auf die Strasse
gehen, genauso
muss ein Haus
geschützt wer-
den. Eine gute
Dämmung ist die
Grundlage für
den Standard Mi-
nergie. Verschie-
dene Massnahmen, wie zum Bei-
spiel die passive Nutzung der
Sonnenenergie und die kontrol-
lierte Lüftung sind notwendig,
um die Zertifizierung zu erhal-
ten.

Die Marke ist weltweit sehr
gefragt und wird aktuell in 6
Ländern Europas angewandt. Sie
ist ein überzeugendes Werkzeug
zur Reduzierung des Energiever-
brauchs. Dabei ist hilfreich zu
wissen, dass 50% aller in Europa
verbrauchten Energie den Bau-
sektor betreffen. In der Schweiz
bauen viele Gemeinden ihre ei-
genen Projekte nur noch zertifi-
ziert. Um ein Bewusstsein auf
dieser Stufe zu erreichen, ist ei-
ne grosse Veränderungen im

Fassade eines Gebäudes mit dem Qualitätslabel MINERGIE®

Ein nicht in Spanien wohnhafter
Schweizererbe hat uns gefragt,
welche steuerrechtliche Ver-
pflichtungen aus dem Verkauf
des in Spanien geerbten Hauses
an einen in Spanien wohnhaften
Käufer für ihn als Verkäufer ent-
stehen können.

Nachdem die entsprechende
Erbschaftssteuer geregelt wurde
und das Haus auf den Namen des
Erben eingetragen ist, unter-
steht der Verkauf der Einkom-
mensteuer für nicht Ansässige,
und zwar für den durch den Ver-
kauf erhaltenen Vermögensge-
winn für den Verkäufer. Der Käu-
fer muss 3% des Kaufpreises zu-
rückbehalten und diesen inner-
halb der Frist von einem Monat
ab dem Datum des Verkaufs zu-
gunsten des Steueramtes als
Akonto der definitiven Einkom-
mensteuer einbezahlen. Seiner-
seits muss der Verkäufer die ent-
sprechende Einkommensteue-
rerklärung dem Steueramt des

Ortes wo das Haus liegt einrei-
chen. Anzuwenden ist der Steu-
ersatz von 19% vom erhaltenen
Vermögensgewinn. Der durch
den Käufer zurückbehaltene Be-
trag von 3% wird von der Steuer-
quote abgezogen. Falls der zu-
rückbehaltene Betrag von 3%
höher wäre als die Steuerquote,
so wird das Steueramt die Diffe-
renz zurückerstatten. Wenn der
zurückbehaltenen Betrag von
3% oder die Steuerquote zugun-
sten des Steueramtes nicht ein-
bezahlt wird, bleibt die Schuld
im Grundregister eingetragen.

Der Verkauf soll ebenfalls der
Gemeindesteuer über Wertzu-
wachs des Grundstücks unter-
stehen, sowie der regionalen
Übertragungssteuer, die unter-
schiedlich sein können, je nach
Gemeinde oder Region.

ERICA KELLER

Verbindliche Rechtsauskünfte:
Amat und Keller, Paseo de la Habana 190
Bajo 2, 28036 Madrid. Tel: 913593262, E-
Mail “chrevue”: e.keller@amatykeller.com

Spalte für Rechtsfragen: Steuerrecht für Erben
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Appel aux Sociétés suisses
La rédaction souhaiterait encourager les sociétés suisses d'Espagne,

du Portugal et d'Andorre à présenter des rapports sur leurs activités,

sujets intéressants et événements à remettre à la Revue Suisse pour

publication. N´hésitez pas et prenez contact avec la rédaction régio-

nale: seppjost@mail.com (L'adresse et les prochaines délais d'envoi

figurent en page régionale 1 en-dessous).
JOSEF JOST

EDITORIAL

Ambassade de Suisse en Espagne - Club Suisse Co-
sta del Sol: Réunion d’information à Torremolinos

L’Ambassade de Suisse en Espagne et le Club Suisse Costa del Sol in-
vitent cordialement tous les Suisses et Suissesses de la région de Má-
laga à une réunion d’information :

Date : 18 Mai 2010, 17 :00h jusque’à env. 19 :30h
Lieu: Hôtel Bajondillo, Paseo Marítimo s/n, 29620 Torremolinos

(Málaga) (www.bajondillo.com)
Sujet: Différents aspects de l’assurance-maladie pour les Suisses
de l’étranger – assurances, prestations à l’étranger et en Suisse, rem-
boursement des frais, présenté par : Monsieur Xavier Rossmanith du
Département fédéral de l’Intérieur, Office fédéral des Assurances so-
ciales (OFAS)

Autres sujets : Ensuite l’Ambassade de Suisse présentera l’intro-
duction du passeport biométrique prévue pour le 1er mars 2010 et
des conséquences relatives aux demandes des ces nouveaux passe-
ports; le Club Suisse Costa del Sol informera des activités du club.

Pour terminer dans un esprit de rencontre et d’échange d’idées,
les organisateurs offriront un « Vino Español ».

Les personnes qui désirent ensuite se joindre aux membres du
Club Suisse et de l’Ambassade de Suisse pour le dîner ont la possibili-
té de le faire en s’inscrivant auprès du Club Suisse Costa del Sol. Le
repas sera à leurs frais.

Veuillez s.v.pl. confirmer votre participation sans tarder mais au
plus tard jusqu’au 7 mai 2010 à :

Mme Carmen Fischer, Secrétaire du Club Suizo
Tél.: 95 293 90 68 – entre 11h et 18h
Tél. Mobile.: 678 741 728
Courriel: <carmen@productosnaturales.info>

MINERGIE®, construction durable en Espagne
Meilleure qualité de vie, faible consommation d’énergie
La marque d’exportation suisse
MINERGIE® est un label de qua-
lité qui garantit un confort opti-
mal par une faible consomma-
tion d’énergie. Déjà plus de
25000 bâtiments, tant neufs que
modernisés ont été certifiés par
Minergie. Toutes les catégories
de bâtiments, des bureaux et
écoles jusqu’aux halls indu-
striels peuvent être réalisés avec
Minergie. La marque est soute-
nue par le monde économique,
les cantons et l'Etat fédéral et
protégée contre les abus.

Le succès de Minergie entraî-
ne actuellement une forte de-
mande dans les pays du monde
entier. Le standard de construc-
tion exige une isolation thermi-
que rigoureuse de l’enveloppe
du bâtiment et une grande effi-
cacité énergétique en exploita-
tion. Son application en Espagne
pourrait réduire les besoins en
énergie pour le fonctionnement
de bâtiments de 80%.

L’architecte suisse Daniel Tig-
ges, spécialisé dans la construc-
tion durable, réside à Barcelone.
Il prépare actuellement le ter-
rain pour l’application du stan-
dard en Espagne. La marque Mi-
nergie est l’un des trois labels
les plus largement utilisés dans
le monde. La forte demande et le
succès de cette marque de la
construction verte reposent
dans sa flexibilité, sa facilité d’-
utilisation et le confort élevé
des espaces intérieurs.

Le moment ne pouvait pas
être mieux choisi, la réduction
du CO2 étant le mot-clé en géné-

ral. L’intérêt pour la durabilité a
nettement augmenté en Espag-
ne, mais les experts sont rares.
L’art de construire aujourd’hui
est différent des méthodes et
matériaux traditionnels. Person-
ne ne sortirait en hiver sans
manteau, de la même manière il
est nécessaire de protéger une
maison. Une bonne isolation
thermique est la base de Miner-
gie. Diverses mesures, telles que
l’utilisation de l’énergie solaire
passive et la ventilation contrô-
lée sont nécessaires pour obtenir
la certification.

La marque est très demandée
dans le monde entier et est ac-
tuellement utilisée dans six pays
européens. C’est un outil con-
vaincant pour réduire la con-
sommation d’énergie. Il est utile
de savoir que 50% de toute l’é-
nergie consommée en Europe se
rapporte au secteur de la con-
struction. En Suisse, de nom-
breuses municipalités ne con-
struisent leurs propres projets
que certifés. Pour parvenir à une
prise de conscience à ce niveau,
un changement majeur doit
intervenir dans le secteur de la
construction espagnol. Les Su-
isses de l’étranger résidant en
Espagne pourraient jouer un rô-
le pionnier dans la certi?cation
de Minergie dans ce pays.

D. Tigges vit et travaille com-
me architecte à Bâle et à Barce-
lone, centrant son architecture
dans les espaces de vie contem-
porain. Il est chercheur à l’Uni-
versitat Politècnica de Catalunya
à Barcelone, en collaboration

avec le bureau technique de Mi-
nergie en Suisse sur les ajuste-
ments nécessaires du standard
pour son utilisation dans les ré-

gions plus chaudes d’Espagne.
www.tiggesarchitekt.ch
www.minergie.com

Questions de droit: Impôt d’héritage
Un héritier suisse, non-résident
en Espagne, nous a demandé à
quelles obligations fiscales il
peut être lié, en tant que ven-
deur, par la vente d’un immeu-
ble, hérité en Espagne, à une
personne ayant sa résidence fi-
scale en Espagne.

Après que l’impôt sur la suc-
cession ait été réglé et que le
bien immeuble ait été enregistré
au nom de l’héritier, la vente de
ce bien sera assujettie à l’impôt
sur le revenu de non-résidents
pour le gain patrimonial que le
vendeur a obtenu par la vente.
L’acheteur devra retenir au ven-
deur le 3% sur le prix de la vente

et le verser à l’actif du fisc dans
le délai d’un mois dès la date de
vente, en tant qu’acompte de l’-
impôt sur le revenu de non-rési-
dents définitif. De son côté,
dans le délai de quatre mois sui-
vants la vente, le vendeur devra
déposer la déclaration d’impôt
correspondante sur le revenu
auprès de l’autorité fiscale du
lieu où se trouve l’immeuble. Le
taux d’imposition est le 19% du
gain patrimonial. Le montant du
3% que l’acheteur a retenu sera
déduit du montant de la cotisa-
tion fiscale. Dans le cas où le
montant retenu de 3% est supé-
rieur à la cotisation due, l’auto-
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GLÜCK IST DAS
EINZIGE DAS

SICH VERDOP-
PELT, WENN MAN

ES TEILT
ALBERT EINSTEIN

Pferdebilder des Starfotografen Peter Müller/
Images de chevaux du photographe-vedette Peter Müller

Der in Madrid lebende Schweizer Peter Müller stellte anfangs dieses Jahres unter dem Titel «Pure Blood Re-
flections» in Marbella und anschliessend im Kulturhaus Las Rozas in Madrid bis 5. April eine aussergewöhnli-
che Kollektion seiner Bilder zur Schau. Der preisgekrönte Fotograf präsentierte dabei auf beeindruckende
Weise Grossfotografien von Pferden in fantastischen Variationen.

Le Suisse Peter Müller qui vit à Madrid expose, au début de cette année, sous le titre de «Pure Blood Reflec-
tions», à Marbella et ensuite à la maison de la culture de Las Rozas à Madrid, une collection extraordinaire
de ses photographies. Le photographe primé présente également de manière impressionnante de grandes
photos de chevaux dans des variations fantastiques. petermuller@petermuller.net

rité fiscale remboursera la diffé-
rence. Si le montant retenu de
3% ou la cotisation fiscale n’est
pas versé à l’actif du fisc, la det-
te sera inscrite au registre de la
propriété.

La vente sera également as-
sujtie à l’impôt municipal sur la
plus-value du terrain, ainsi qu’à
l’impôt régional sur la transmis-
sion, qui peuvent varier en fonc-
tion de la ville ou de la région.

ERICA KELLER

Renseignements juridiques:
Amat und Keller, Paseo de la Habana 190
Bajo 2, 28036 Madrid. Tel: 913593262, E-
Mail «chrevue»: e.keller@amatykeller.com

TRADUCTIONS: BEATRICE PEISSARD

Max Graber Seguros Generales SL
seit 1999 Ihr Versicherungsbüro für Spanien

Nach gewissen unverständlichen und enttäuschenden Ereignissen mit
namhaften deutschen und anderen nichtspanischen Gesellschaften,
kehre ich zurück zu den eigenen Wurzeln und offeriere Ihnen als
Schweizer ab sofort die Produktepalette der

Die «Helvetia Compañia Suiza» als 100%ige schweizerische Tochtergesellschaft mit drei Dienstleistungszen-
tren in Sevilla, Madrid und Pamplona bürgt für eidgenössische Qualität und spanische Nachhaltigkeit. Die
«Helvetia» als Allbranchenversicherer bietet alle Sparten im Sach- und Lebensbereich an:

Das Paradepferd ist aber eindeutig die speziell für Deutschsprechende in Spanien konzipierte

Krankenversicherung:

– Höchstaufnahmealter bis zum 75. Lebensjahr
– Freie Arzt- und Krankenhauswahl (Einbettzimmer); 3 Monate ausserhalb Spaniens
– Übernahme zu 100 % bei stationären und 80 % bei ambulanten Behandlungen

– Moderate Prämien, z.B. monatlich 150 Euro bei 54 Jahren und 210 Euro bei 69 Jahren.

Infos bei: Max Graber, Apartado Correos 312, E-29740 Torre del Mar (Malaga)
Tel. 639 05 74 20 oder 952 03 05 77. Email: magrab@terra.es
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